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hältnısse der Arche Noah’s, qMAe vérhéiltnismäésié kurze Zeitdauer der
allgemeınen Sündfluth nach der Bıbel und der gruüne Olıyenzweıg Im
Schnabhel der 1 aube Noah’'s sınd wOon nıcht entscheıdend und unlösbar.
Manche Wıdersprüche, Unzukömmlichkeıten, Unwahrscheinlichkeiten
und Unmöglıchkeıten der Bıbel sınd WO scheinbar, obzwar nıcht
es q.1S Wunder ZU erklären ist Die Schöpfungstage der Bıbel konnten
wohl auch Mıllıonen UNSCTET Jahre der jetzıgen Zeitrechnung betragen.
4asSselbe gılt wohl VONN den Raum- und Massverhältnıssen der Arche
Noah’'s Jedoch lassen sıch ıe Massenmorde und das Ausrottungssystem
der Indianerstämme ın Amerıka un: der Ureinwohner
Australien und ()ceanıen Aurch keine noch S gelehrte Caımıidentheorıie
beschönıigen und VO der Weltgeschichte, VO1I (jott und der Mensch-
heıt entschuldıigen. Dıies wAare eine h‘d|rrende üncde SCOCH cie Huma-
nıtät, S  x e Menschenwürde ! Mıt den (Gründen im SE Theıle
SCOCH dıe ffentheorie st1imme ıch vollinhaltlıch übereın, da S1E

ınd überzeugend sınd. Warum geschieht al  n Jetzt nıcht, trOtz
aller Mühe ein solcher Auifschwung (0 under er Wunder!) VON

der Affen- ZUT Menschenrace ” das 1st wohl der heste (srund und
Beweıs. Wäre dieses nıcht wahr und stichhältig, dann dürfte 13

wohl olgern
„Then ancıent Judaism 15 lıe ;

fraud AL © Christ and Christianity.“ (pa I4.)
ethod Halabala, () B (Kaigern).

Cartulaire des Abbayes de Saint-Pierre de la Couture, et de
Saint-Pierre de Solesmes

publie par les Benedictins de Solesmes. Le Mans, Edmond Monnovyer, 15 ın 40 XV vA

Der kürzlıch verstorbene Herzog de Chaulnes, Besıtzer dles
Schlosses Sable Kechtsnachfolger der Stifter des Klosters Solesme's
und in grosser Verehrer Abt Gueranger's, hatte sıch dıie schöne
Aufgabe gEeSELZT, e Herausgabe des Urkundenbuches (Cartulaire) der
neuerdings berühmten €l Zu ermöglıchen. Zugleich mi1t den
Urkunden Solesmes sollten auch cie des Mutterklosters, Saılnt-
Pıerre de la Couture ın Le Mans, veröffentlicht werden.: Miıt der
mühsamen Redaction cles umfangreıiches Nerkes wurde Charles
ıgault Solesmes beauftragt ; der Herzog übernahm dıe nıcht.
unbedeutenden Kosten, den Verlag Monnoyer ın Le Mans Nach



é;cé‘

ul leiıder naCcC Zzu früh
he1ı des ochve enten Edelmannes 1St der sSta ch

and 1t Illustrationen, Indices w erschıenen, dem WIT hıer
eiIn kurze Besprechung wıdmen wollen

Die Abhte! der Apostelfürsten be1 (Jetzt IN) Le Mans wurde

95 von em 1ıscho Bertrand (Bertichramnus) gegründet, Die
Ik thümlıche Legende, SCMASS welcher die Klosterkırche VO hleben
el nd selbst und ohne Mitwirkung CONSeECTKITT worden . WAarC, ist hın

se1t.Mabillon das T’estament des Bertrand. bekannt machte,
derStelle : Benedictio coelestis vel relıquiae sanctorumpOos

Petrı et. Paulı 1D504 asılıca pOoSsıtae SUNT, et duplicıter d

‚gratia A SAancCctıSs sacerdotibus consecrata es 111 honore
san Apostolorum '). Die Normannenstürme brachten der Stıif ‚38

es trand den Untergang ; doch, glücklicher als viele andere
er welche oder Jahrhundertden Barbaren zum pfeı

tand es 990 grösserer Herrlichkeıit un
VO da annach dem Platze; auf demsicheneueCnN Gebäude

ben de Namen Cultura (Gouture),-Pflanzung. Von da an

107 spielte das Apostelkloster 11716 ZJTOSSC Raolle Ha! den
polıtischen Ereignissen des: Landes un der Bischofs

E den schweren Zeiten der evangelischen Ober:
en hat!eıit und später der enottenkämpfe

chinteressante asılıka derel Nn PfarrkirST cdıie
Mans, während dıe ausgedehnten Klostergebäude AA

C1 cdıenen.
Kloster Solesmes wurde1mJahre 1010 auf. Veranlassung

chlossherrn VOIa Godefrid, von 3E Couture AauUusSs gegr
charakteristisch ür die ONStTt grossartıge Reformbeweg

Jahrhunderts, dass dıe damals b enden Abt
OW It. S1C mıtCluny 11 erbimdung3} N, ‚0322

elbsts ndıgerhängigePrioratestatt autonomer,
nden Garmanche offnungsvolle ung dıe ONSt le

eNS1UmM ‚.Pontifi P HE be1ı abillon Ana
seither ofte bgedruckt, uch gne 80

Martene und desselben iussers
Hi 01 de l baye de moutiers ed

bbildun Klo rSs und de Ki che tind
s

WI1e neuen M Gallic (18 B
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rtiaZ u gelangt WAare Sa
G1Vegetirenverurtheilt. dıe arta KT C1S istercıenser pra

W1IEC vıel anderen Dıngen, auch - 1er das erl sende Wo
un! tellte che uralte 4Disciplin - wieder Her VvVon welcher an
hätte abgehen sollen Auch Solesmes Wal und e C1IMhnbescheide

Priorat hıs ZALL: Aufhebung1791 Doch erscheıint SC11EC Stellung
SOWEIT bevorzugt, als s oft dıe hervorragendsten Mönche der nut
ZA eınenObernermelt; VO  > denen manche später dem Mutterkloster
als vorgestandenen Eıne gahlz ausserordentlicheBer
eıt aber erlangte Solesmes uUrc dıe grossartıgen Sculpturwe
elche dıie Prioren des 15 un! 16 Jahrhunderts 111 der 10s rkirc

ühren 1essen und cdie noch Z Stunde Z den hervorrage ste
eıstungen alterer Kunstfertigkeıit I1 Frankreıich gehören.Neu

erst hat der bekannte Schriftsteller Cartıer denselben CIn
N hende Untersuchung vewidmet. elche Bedeutung

ral SEe1IL SCIHET Wiıederherstellung FE Gueranger
8334 und SCINCT Erhebung ZUTr Abteı 1837 für den Orden,

und Kırche gewo  ’ ist hıer nıcht der auseinander
ben _ Gueranger hat dıie Geschıichte SC1INCS Kl St

zugleiche des Mutterklosters höchst anzıehender 1SC
Courund tüchtiger Forschungen erzäahlt Die Geschichte der

urde VO  -Haureau seinem Bande der (3l rıst
verd1856) 468 dargestellt; indess ird es erst Piolin,

Geschichtsschreibervon Le Mans 5 dem neuesten Heraususge
Gallia christiana, möglıch SC1N, auf Grund der älteren u

ersuchungen dıe Sh 8 der und dıe Hauptbegebn1
er ichen Geschichte des Klosters allseitigfestzustelle
olesme wiırd, eıl en SCINCNHN Platz 1n dem neuenN I

Gallia christianaen Handschriftliche Darst lungen der

iINC hübsche Anekdote miıt dem Prior vVvo Solesm
Gueranger, Montalembert. Les moines. Introduct ch 4E

Les ulptures de Solesmes Par / Garıer 1877 Alle franzOösisc
iftsteller besprechen übrigens unsereBildwe ke.

torı1queSurayede Solesmes 1846 Vgl uc

SsSmes et Dom Gueranger 1876
e d Piıolin rıoregl du Mans par

weiıtere ände, welch SE  5n
olution gel von Le’M beh



S  A
beid INaLlı Maurtı

als gehört e1t 16509 K 10664 der
Orm an) C von Rıgault heıls namhaft gemacht el

gedruckt.Vor der endgültigen Sıchtung und Sonderung des Ur-
nmaterı1als War natürliıch Al wisseuschaftlich befriedigende

eschıc tsdarstellung nıcht..ZU denken.
Hs würde hıer Z eIt führen wollten WIT 1111 Eınzelne

VONN D KRıgault benutzten Quellen Archıve Bıblıotheken
Der Urkunden sınd WIC Z erwarten auUS der aältesten Ze

wenıge an Zahl ; agegen 1St dALe Ausbeute des und Ja 1 -

Im (a CN(etwa LSO Urkunden) verhältnısmässıg reich.
Rigault KCNAU 500 Stücke, darunter auch unedirte päpst!

che theıls verlorenabgedruckt, während viele andere,
NU.:namhafrtren theıls das allgemeıine Interesse entbehren,

SANZE überaus mühsame Arbeit entspricht, W1e sıchdas be1ı
Solesmenser nıcht anders erwarten 1ässt, Hen Anforc SE

ftlicher Genauigkeit und Krıtik und erscheint W1E

Protest dıe Gewalthaber, welche ‚ eben
CIıd gelehrten Mönche, (Gott will, auf kur

andergetrieben
rl© Inhalt unseres stattlıch Bandes hat

nd ocales und provinciales Intere W. wahrlıc ke
mMussen uns daher versagen, aut das E zel

geh In 5 gerNE. WIT auch unser lobendes 11 d
ONn Beispielen auter möchten

auch über de reich dSpecialforschunge
auben WIT übrigens NOn manche

Al AnsNa hrı ht entdeckt haben
für usländısche bl CMESSCH, eziehung

otfe CI d
en riebene Mönchen keinerleı A

NOC altung SCWO S  ang ohl
d des NgCh Herzogs de aulnes en)

ıhnen ıne Anzahl der Exemplare des Werkes Z

st lıe SIG U1 11 suchen. De Prat, Z ver Aa

aS seh
SS OTr A NT J
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des enfants de Saınt Benoit est devenu SYNONYINC de celu1 de travaıl-
leur, dans Ia langue meme cdles eNNem1Ss de l 'Eglıse. (B que CeuUxX-C1
116 savent DAaS, est JUC CO1IHLHIG relig1eux le Benedictin alme SO  —

travaıl : 1 eSt l explicatiıon de LOULES SCS Oeu S51 dans le cloitre,
OM lıvre Au labeur ingrat des premi1ers defrichements Au so| 0180l

des documents de 1a SCIENCE, e 61 ıme Jabeur, C2 ON met

perseverance qu1 etonne le monde, est QqUC, CONSaACTE DAr
V’ohbeissance et I9 prıere, le travaıl est DOUF le mo1Nne U1 puissant

de perfection ET de salut 1} donne N l äme, u TOUVETr

Dieu, g preparatıon actıve ei slencieuse dont | _ Keriture A Cht „BONUum
est praestoları CLE sılent10 sqlutare De.“

Die geheimen Gesellschaften Iın Spanıen und iıhre ellung
Kirche und Staat,

VO  — iıhrem Eindringen in dAas Königreich hıs Z. U1 Tode Ferdinan VIL. Von Dr
1 h k, Professor der heologie 8001 bischoflichen Semiminar Maınz

Maınz, Verlag VO Franz Kirchheim 1881. 328 S

Wır mussen chie Anzeiıge cheser chrıft mıiıt dem Ausdrucke des
Hedauerns einleıiten, dass der auch iurch andere gediegene hıstorısche
Arbeıten bekannte Verfasser sıch W1€e der 1te zeıgt CNSC
(Gsrenzen gesteckt und ciese auf reichem und selbstständigem Quellen-
studıum basirende Darstellung elıner besonders ın Deutschland selten
zureichend cultıvırten Partıe der spanıschen Geschichte nıcht wen1g-

hıs Z Ende des Jahres 1845 weıtergeführt hat, da namenthch
während des nach Ferdinand NT Tode 2\9 September LS23) AaUSSC-
brochenen Bürgerkrieges bıs fast AA den Cortes VOMMM December 1545
e unter se1ıner Regierung / Geltung gelangten destructiven :Len-
denzen der geheimen (zesellschaiften ıhre macht, vorzüglıch ESCN-
über der katholiıschen Kirche; manıfestirten und dıe Laıberalen 1n dem
P (jewaltthaten leicht verführbaren, 1FE ıe verächtlich e1lle Presse
und selbst TLEC dıe Bühne aufgestachelten Werkzeuge SCHUS
fanden, u11l VO1 dem mı1t jener Art ON Aufklärung jeweıls lırten
Vandalısmus C  Q  c ce in den Klöstern befindlichen Schätze der
Wissenschaft und K unst Z schweıgen ihren infernalıschen Hass
selbst 1m Blute der Priester und Mönche kannıbalıs JA sättiıgen ;
indess hoffen WII, dass Dr Brück eıt gewınnen werde, SCYH auch
VON anderer Seite veäusserten Wunsch realısıren und der Fülle

LLL — 1882. 14


